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Vorwort

Nach langen Vorarbeiten haben Verfassungsgesetzgeber sowie Bundes- und Lan-
desgesetzgeber die Rechtsgrundlagen für eine zweistufige Verwaltungsgerichts-
barkeit in Österreich geschaffen. Dieses große rechtswissenschaftliche Reform-
werk haben wir zum Anlass genommen, unser traditionelles Symposion zum The-
ma „Die Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz“ am 16. und 17. November
2012 an der Wirtschaftsuniversität Wien abzuhalten. Wir freuen uns, dass es auch
dieses Jahr wieder gelungen ist, für die Vorträge hervorragende Expert/inn/en aus
Wissenschaft und Praxis gewonnen zu haben, die auch die Mühe auf sich genom-
men haben, die Manuskripte zu ihren Beiträgen schon kurze Zeit nach dem Sym-
posion fertigzustellen.

Dem Verein „Institut für Europäisches und Öffentliches Wirtschaftsrecht“ und
dem Verein zur Förderung von Forschung und Lehre im Wirtschaftsrecht ist für
wesentliche Unterstützung Dank zu sagen, ohne die wir das Forschungsprojekt
nicht hätten realisieren können.

Schlussendlich haben wir den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer beiden
Institute an der Wirtschaftsuniversität Wien für die Vorbereitung und Abwicklung
des Symposions sowie für die Unterstützung bei der Herausgabe des Sammelban-
des zu danken. Organisation und Schreibarbeiten wurden von den Damen Elisabeth
Rossek und Elisabeth Koller mit großem Einsatz erledigt. Frau Nadine Oberbauer,
LL.M. (WU) hat sich sachkundig und gewissenhaft um die redaktionelle Abstim-
mung und die Vereinheitlichung der Manuskripte verdient gemacht. Dem Linde
Verlag danken wir für die Bereitschaft, sich dieses Publikationsvorhabens anzu-
nehmen.

Michael Holoubek Michael Lang
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